
Neuer TSV-Chef
Christian Irotscheck übernimmt in Sielenbach

Sielenbach – Die Jahreshaupt-
versammlung des TSV Sielen-
bach 1946 dominierten die Jah-
resberichte der Abteilungen und
die Neuwahlen. Geschäftsführer
Holger Blaufuß präsentierte das
Jahresabschlussergebnis und
teilte mit, dass der Verein zum
Monatsende alle Bankverbind-
lichkeiten abgebaut habe.
Die gesamte Vorstandschaft

wurde nach dem Bericht der Kas-
senprüfung einstimmig bei drei
Enthaltungen entlastet. Sielen-
bachs Bürgermeister Heinz Gei-
ling leitete die anstehende Wahl.

Neuer Vorsitzender wurde Chris-
tian Irotscheck (bisher Schrift-
führer), Zweiter Vorsitzender ist
Simon Speckner. Geschäftsführer
Holger Blaufuß wurde im Amt
bestätigt, neue Schriftführerin
wurde Ilona Speckner. Kassen-
prüfer bleiben Andrea Bayerl und
Joe Achter.
Vorgestellt wurde das Projekt

Sportheimsanierung. Dabei
muss nach der Umstellung auf
Nahwärme die alte Heizung
nebst Öltanks ausgebaut werden.
Die WC-Anlagen und die Du-
schen werden erneuert.

Der TSV Sielenbach ehrte langjährige Mitglieder (linkes Bild von links): Ferdinand Neumeyr (50 Jahre), der ehemalige Vorsitzende Horst
Pappenberger und Carolin Zehentbauer (20 Jahre). Bild rechts: Zur neuen Vorstandschaft gesellte sich Bürgermeister Heinz Geiling, da-
neben Schriftführerin Ilona Speckner, der ehemalige Chef Horst Pappenberger, neuer Vorsitzender Christian Irotschek, Geschäftsführer
Holger Blaufuß und Zweiter Vorsitzender Simon Speckner. Fotos: Werner Zehentbauer

Führerscheine tauschen
Jetzt Antrag auf Scheckkarten stellen - Verschiedene Fristen

Aichach-Friedberg – Alte deut-
sche Papierführerscheine sind in
den nächsten Jahren in den EU-
Scheckkartenführerschein umzu-
tauschen. Für diesen Umtausch
gelten gesetzliche Fristen. Um
Verzögerungen bei der Bearbei-
tung und möglichen Antragsstau
vor Ablauf der Fristen zu vermei-
den, können Bürger bereits in
den nächsten Wochen und Mo-
naten einen Antrag zum Um-
tausch stellen.
Als Richtschnur empfiehlt die

Führerscheinstelle eine Antrags-
stellung im Jahr vor dem Fristab-
lauf. Bei Papierführerscheinen
entscheidet das Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers, bis wann
der Führerschein umgetauscht
sein muss:

■ 1953 bis 1958: 19. Januar 2022
■ 1959 bis 1964: 19. Januar 2023
■ 1965 bis 1970: 19. Januar 2024
■ 1971 und später: 19. Januar
2025
■ vor 1953: 19. Januar 2033

Bei Kartenführerscheinen gilt
das Ausstellungsjahr als Basis der
Frist, bis wann der Führerschein
umgetauscht sein muss:

■ 1999 bis 2001: 19 Januar 2026
■ 2002 bis 2004: 19 Januar 2027
■ 2005 bis 2007: 19 Januar 2028
■ 2008: 19 Januar 2029
■ 2009: 19 Januar 2030
■ 2010: 19 Januar 2031
■ 2011: 19 Januar 2032
■ 2012 bis 18 Januar 2013: 19 Ja-
nuar 2033

Weitere Informationen: Der
neue Führerschein kann unter
Vorlage des alten Führerscheins,
des Personalausweises und eines
aktuellen biometrischen Licht-
bildes bei der Gemeinde/Stadt-
verwaltung, der Zulassungsstelle
in Friedberg oder in der Führer-
scheinstelle im Landratsamt be-
antragt werden.
Die Fristen sollten eingehalten

werden. Dies bedeutet, dass Per-
sonen, die vor 1953 geboren wur-
den, am längsten Zeit für den
Umtausch haben, und zwar bis
spätestens 19. Januar 2033.
Mit dem Pflichtumtausch än-

dert sich an bisherigen Berechti-
gungen nichts. Unbefristet erteil-
te Fahrerlaubnisklassen bleiben
weiterhin unbefristet. Bei Nach-

weis eines landwirtschaftlichen
Bedarfs kannman jedoch aus der
Alt-Klasse 3 sogar zusätzlich die
landwirtschaftliche Fahrerlaub-
nisklasse T erhalten, die in dieser
Alt-Klasse nicht enthalten war.
Entwertete Papierführerscheine
müssen nicht zwingend abgege-
ben werden.
Führerscheindokumente wer-

den auf 15 Jahre befristet ausge-
stellt. Eine Prüfung von Voraus-
setzungen ist mit der Verlänge-
rung eines Dokumentes nicht
verbunden.

■ Bei Fragen stehen die Mitar-
beiter der Führerscheinstelle am
Landratsamt unter der Telefon-
nummer 08251/921 66 zur Verfü-
gung.

Kommunion in Adelzhausen
Verspätet wegen Corona feierten jetzt neun Mädchen und Buben in Adelzhausen die Erstkommunion.
Aus Adelzhausen stammen Leonhard Dollinger, Niklas Fischer, David Kroha und Jonas Oswald. Aus
Landmannsdorf kommen Xaver Diepold und Leonie Fimpel, aus Burgadelzhausen Jonas Braun und
Lisa Madjari. In Irschenhofen wohnt Leon Wallner. Nach der Segnung der Kerzen am Pfarrhof durch
Pfarrer Eberhard Weigel führte der Zug mit den Gail-Buam-Musikanten an der Spitze in die Kirche St.
Elisabeth. Foto: Peter Haug

Polizei auf
Hochzeitsfest

Odelzhausen – Eine
Hochzeit in Odelzhausen
endete am Samstag gegen
23 Uhr mit einem Polizei-
einsatz. Das frisch getraute
Ehepaar geriet in einen hef-
tigen Streit, den einer der
Gäste, ein 36-jähriger Erd-
weger, schlichten wollte.
Doch das artete in eine
Schlägerei zwischen dem
30-jährigen Bräutigam und
dem Schlichter aus. Dabei
wurden laut Polizei etliche
Tische umgeworfen, Gläser
gingen zu Bruch. Deshalb
zogen sich die Kontrahen-
ten Schnittverletzungen zu,
als sie sich am Boden wälz-
ten. Sie wurden – getrennt
voneinander – in die Klinik
gebracht.

KIRCHE

Oberbernbach: Am heutigen
Dienstag findet um 20 Uhr ein Bi-
belabend der Kolpingfamilie im
Pfarrheim St. Johannes in Ober-
bernbach statt. Nichtmitglieder
und Gäste sind willkommen.

GEMEINDERAT

Hundesteuer
für Schiltberger

Schiltberg – Der Erlass einer
Satzung für die Erhebung der
Hundesteuer steht auf der Tages-
ordnung der nächsten öffentli-
chen Gemeinderatssitzung in
Schiltberg. Diese beginnt am
Donnerstag, 15. Oktober, um 19
Uhr im Rathaus. Weitere Punkte
sind neben Bauanträgen der Auf-
stellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Rapperzell“, der
Neuerlass der Satzung über Auf-
wendungs- und Kostenersatz für
Einsätze und andere Leistungen
gemeindlicher Feuerwehren, die
Festlegung eines Räum- und
Streuplans für den Winterdienst
sowie die Beratung über eine Ab-
sage des Schiltberger Weih-
nachtsmarktes.

Kindergarten
Thema im Rat

Baar – Der Gemeinderat Baar
tagt am Donnerstag, 15. Oktober,
um 19 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die
bisherigen Planungen des neuen
Kindergartens und die Einrich-
tung eines Jugendbeirates. Au-
ßerdem geht es um einen Neuer-
lass der Hundesteuersatzung
und die Bewilligung überplan-
mäßiger Mittel für die Kinderta-
geseinrichtung St. Laurentius
und die Einrichtung einer Mini-
Kindertagesstätte im Anwesen
am Kirchweg 19.

Fußballer wählen

Weilach – Die Fußballabteilung
des TSV Weilach lädt am Don-
nerstag, 15. Oktober, um 20 Uhr
zur Jahreshauptversammlung ins
TSV Vereinsheim ein. Nach den
einzelnen Berichten stehen Neu-
wahlen der Abteilungsleitung auf
dem Programm.

Kein Repaircafé

Aichach – Auch das letzte für
dieses Jahr geplante Repair-Café
in Aichach muss aufgrund der
aktuellen Pandemie-Situation
ausfallen. Es war für Samstag, 17.
Oktober, geplant. Im nächsten
Jahr sollen wieder entsprechende
Veranstaltungen stattfinden, tei-
len die Veranstalter – Volkshoch-
schule, Caritasverband Aichach-
Friedberg, die Kommunale Ab-
fallwirtschaft im Landkreis Aich-
ach-Friedberg und die Stadt
Aichach –mit.

IN KÜRZE

Texte und Musik
zur Ausstellung

Ottmaring – Anlässlich der Lan-
desausstellung haben Schüler ei-
nes Praxis-Seminars am Fried-
berger Gymnasium Texte und
Musik zu den Wittelsbacher
Stadtgründern geschrieben. Bei
einem Songwriterabend am
Donnerstag, 15. Oktober, um 19
Uhr stellen sie im Begegnungs-
zentrum Ottmaring ihre Werke
vor.
Dazu informiert das W-Semi-

nar über die historischen Hinter-
gründe. Der Eintritt ist frei.
Wegen der Corona-Pandemie

ist eine Höchstbesucherzahl ge-
plant und eine Voranmeldung via
Internet erforderlich unter dieser
Adresse: https://lets-meet.org/
reg/96e97f99b862a95407.
Bei mehr als drei Personen

muss man sich doppelt registrie-
ren.
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Doppelpack am Dienstag
Marianne Sägebrecht kommt ins Aichacher Kino

Aichach – Am zweiten Tag,
Dienstag, 13. Oktober, startet die
Filmwoche Aichach bereits um
15 Uhr mit dem Seniorennach-
mittag, bei dem Percy Adlons
Klassiker „Zuckerbaby“ gezeigt
wird und zu demMarianne Säge-
brecht nach Aichach kommt.
Am Abend gibt es dann das

Drama „Auf dem Grund“ zu se-
hen. Auch hier gibt es Besuch aus
dem Produktionsteam.

Zuckerbaby: Marianne (Mari-
anne Sägebrecht) ist nicht mehr
die Jüngste, und mit ihren über-
schüssigen Pfunden entspricht
die sympa-
thische Frau
auch sicher
nicht dem
gängigen
Schönheits-
ideal. Sie ar-
beitet als
Beifahrerin in einem Leichenwa-
gen und führt ein ziemlich ereig-
nisloses Leben – bis sie sich eines
Tages Hals über Kopf in die Stim-
me eines U-Bahn-Zugführers
verliebt. Nun setzt Marianne al-
les daran, ihren Traummann
kennenzulernen. Der Beginn ei-
ner skurril-romantischen Liebes-
geschichte.

Auf dem Grund: Anne (Clau-
dia Michelsen) ist Schwimmtrai-
nerin und Talentscout. Ihre Nich-
te Julie (Anna-Lena Schwing) ist
ihr bester Schützling und wird

von Anne zu Höchstleistungen
angetrieben, um bei der Landes-
meisterschaft zu gewinnen. Julies
Mutter Miriam (Karin
Hanczewski) ist davon nur wenig
begeistert. Sie glaubt, Anne über-
fordere ihre Tochter, weil sie
selbst ihre Schwimmkarriere vor
vielen Jahren beenden musste.
Es kommt zum Streit zwischen
den Schwestern, der auf dem 65.
Geburtstag ihrer Mutter Inge
(Eleonore Weisgerber) seinen
Höhepunkt erreicht. Ein altes Fa-
miliengeheimnis, das fast schon
in Vergessenheit geriet, droht
nun, gelüftet zu werden. Auch
Annes Vater (Michael Witten-
born) schafft es nicht, den Streit
zu schlichten, woraufhin Anne
die Feier verlässt. Wenig später
erleidet Anne eine Panikattacke,
als sie glaubt, am Boden des
Schwimmbades einen Schatten
gesehen zu haben, den sie schon
vor vielen Jahren während eines
Wettkampfes gesehen hatte. An-

ne versucht, ihren Ängsten auf
den Grund zu gehen.
Die Filme beginnen jeweils um

19.30 Uhr, am Dienstag beim Se-
niorennachmittag um 15 Uhr, am

Samstag auch um 17 Uhr. Ein-
tritt: Erwachsene zehn Euro, Kin-
der bis elf Jahre sieben Euro. Es
wird empfohlen, Tickets online
zu kaufen, da aufgrund der Ab-

standsregel nicht alle Plätze im
Kinosaal belegt werden können.

■ Alle Informationen auch im
Internet: filmfestival-aichach.de.

Szenenfoto mit Marianne Sä-
gebrecht und Eisi Gulp aus „Zu-
ckerbaby“. Foto: filmportal.de

In „Auf dem Grund“ von Regisseur Thorsten Schmidt spielt Claudia Michelsen eine Schwimmtraine-
rin, die ihre Nichte zu Höchstleistungen antreiben will. Der Streifen wird am zweiten Tag der Filmwoche
Aichach gezeigt. Foto: Filmfesthamburg.de


